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Englischer Begriff maximal analytical sensitivity; practical
analytical sensitivity

Definition Maß für die Empfindlichkeit einer qualitativen
Untersuchung.

Beschreibung Zur Bestimmung der maximalen analyti-
schen Empfindlichkeit werden Aliquote zahlreicher Proben
(z. B. 30 Urinproben von 30 verschiedenen Probanden) mit
unterschiedlichen Mengen des Analyten aufgestockt, s. fol-
gende Abbildung:

Die Konzentration, bei der 10 % der Aliquote (in diesem
Beispiel: 3) einen positiven Befund ergeben, entspricht der
maximalen analytischen Empfindlichkeit (E10). Die Konzen-
tration, bei der 90 % der Aliquote (in diesem Beispiel: 27)
einen positiven Befund liefern, wird als praktische analyti-
sche Empfindlichkeit bezeichnet (E90).
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